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Energie sparen bei TV-Geräten – „OekoTopten“ erklärt wie
Weniger Ausgaben durch mehr Information / LCD- und Plasma-Fernseher sind im Stromverbrauch vergleichbar

(FOTO: LW-ARCHIV)

Worauf ist beim Kauf eines neuen
Fernsehers zu achten? Eine Antwort auf
diese Frage findet der Verbraucher auf
der Internetseite www.oekotopten.lu.
Damit der Energieverbrauch eines Fern-
sehers kein allzu großes Loch in den
Geldbeutel schlägt, gibt „OekoTopten“
interessierten Konsumenten wertvolle
Tipps mit auf den Weg. „OekoTopten“
ist ein Projekt des „Mouvenent écologi-
que“, des „OekoZenter Lëtzebuerg“ und
des Umweltministeriums, das den Ver-
braucher über die umweltschonends-
ten Geräte auf dem Markt informiert.

Die Faustregel besagt, je größer das
Gerät, desto mehr Stromverbrauch. In
den Ausstellungsräumen der Elektro-
nikfachmärkte stehen Flachbildfernse-
her diverser Hersteller zu Dutzenden in
den Regalen und zeigen meist ein recht
gutes Bild. Auf den ersten Blick unter-
scheiden sich die Geräte lediglich durch
ihre Größe. Die Tendenz ist jedoch klar:
Je größer das Bild, desto mehr Strom
verbraucht das Gerät – im Extremfall
bis zu 700 Kilowattstunden pro Jahr.
Zum Vergleich: Effiziente Kühl- und
Gefrierschränke, die „OekoTopten“
empfiehlt, verbrauchen pro Jahr nur 80
bis 250 Kilowattstunden, obwohl sie
den ganzen Tag eingeschaltet sind.

Bei den Flachbildschirmen dominie-
ren im Moment zwei verschiedene
Gerätetypen: Plasma und LCD. Lange
Zeit hatte der Plasma-Fernseher den
Ruf, der größere Stromfresser von
beiden zu sein. Zahlreiche Vergleichs-
tests haben jedoch gezeigt, dass der
angegebene Verbrauchswert am
Strommessgerät für beide Geräte bei
gleicher Bildfläche fast identisch ist.
Bei den LCD-Geräten setzt sich nun
eine neue Technik durch, die den
Stromverbrauch gegenüber dem Plas-
ma-Fernseher deutlich senkt. LED-
Backlight heißt die neue Technik, die

die aktuell in LCD-Geräten genutzten
Leuchtstofflampen durch stromspa-
rende LEDs ersetzt.

OLED-Fernseher
auf dem Vormarsch

Doch auch beiden letztgenannten Tech-
nologien droht in einigen Jahren das
frühzeitige Aus. Die kommenden OLED-
Fernsehgeräte mit organischen Leucht-
dioden haben neben einer exzellenten
Bildqualität und einer sehr flachen Bau-
weise auch eine höhere Energieeffizienz

als alle anderen Gerätetypen. Organi-
sche Leuchtdioden versorgen einen Bild-
punkt nur mit Strom, wenn er hell
werden soll. Bis sich diese zukunftsori-
entierte Technologie auf dem Markt
durchsetzt, müssen Sie sich allerdings
noch gedulden. Bis jetzt ist lediglich ein
Modell auf dem Markt erhältlich.

Nicht zu unterschätzen ist nach wie
vor der Stromverbrauch von Geräten im
Standby-Betrieb. Darauf sollte man be-
reits Kauf eines Fernsehers achten. Ein
gutes Gerät benötigt heutzutage nicht

mehr als 0,6 Watt. Richtig Strom spart
man aber erst, wenn man völlig auf den
Standby-Betrieb verzichtet und das Ge-
rät komplett vom Stromnetz trennt. 

Bis zu 50 Prozent
weniger Stromverbrauch

Ab Mitte September finden Verbraucher
auf der Internetseite www.oekotopten.lu
eine vollständige Liste mit stromsparen-
den Fernsehgeräten, die auf dem Luxem-
burger Markt verkauft werden. Neben
dem Stromverbrauch im normalen On-

Modus und im Standby sind weitere
nützliche Informationen aufgelistet, wie
z. B. die Bilddiagonale, die Bildauflösung
und der Kontrastwert. 

Verbraucher können in den Elektro-
fachmärkten nach den „OekoTopten“-
Fernsehgeräten fragen und somit Ener-
gie und Geld sparen. Denn der Unter-
schied im Stromverbrauch eines „Oeko-
Topten“-Produktes zu einem gleichwer-
tigen Produkt mit hohem Stromver-
brauch kann bis zu 50 Prozent be-
tragen.
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